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L A U F K U L T U R  B E I M  V  I  E  R  V  E  N  T  I  L  -  B  O  X  E  R

KONSTANT
FAHR
RUCKELN

,,Ruckelt Deine auch?"

Als Fahrer eines VierventiF

Boxer-Modells muss

man sich solche Fragen

gefallen lassen, Auch

wenn man über 11 000 Euro

dafür hingeblättert hat.

Doch es gibt Abhilfe

^{
Grundlage. Ohne saubere Synchronisation der beiden Zylinder geht gar nichts



hier jn zwe Lager gespallen
es ftrckeli, muss schließlich
konslanl gefahren werden.

onstantfahffLrckeln. Ein heißer
Anwärter für das Unworl des
Jahr€s. Zum ndesi innerha b
der rasant wachsenden VeF

abverangen und trotz angestrengier
mechan scher Geduschkulisse auch vor
hohen Drehzahlen n chi zurückschrecken,
esen vielleicht auch das m ttlerweie gän-
gge Kürze 'KFB" zum a erersten Mal.

KFR Betrofiene lrlngegen befassen sch
oft ntensiv mi denr Thema. Sehr ver
sch eden st clabe die Art und We se, wie

noch v ie l  schlmmea' ,  gbt  es da so
eniges zu hören. Das erzeugl naiürlich
Frlrsi As eine Arl ,,Brandbesch eun gea'
iunktonieren clann diverse Internet
Foren, wie beLspeLswese unler ww\1r
boxer'forum.de, wo sLch die Leidens
genossen äustauschen können. Nach-
lässigkeil und Aroganz seriens des

seht .  Danr t

.^ Alltags- und Tourcnfahrer stimmen
-..- /' ertitterte Klagelieder an, während die

Heizer nur mit den Schultern zucken

noch ganz gemiitich mt oäerern Klapp_
hem und 60 km/h im fÜntten Gang. Kein
Wunder aso, dass Umsieger von lapa
nschen Sportmotorrädern be d esem
Thema versiändn slos mt den SchLtern
zucken, während die geseüere Touren
und A tagsfrakiion ielweise erbtiei(e
Kageieder ansi mml Sport Ehere Boxer
Fans, de hrem N/lotor häufig Volllasi

die BMW Veirragshänd er und 'N eder
lassungen auf entsprechende Beschwerclen
reagieren. Neben engagierlen Händlern,
d e nichts unversucht assen, um e ne fur
den Kunden zufriedenste lende LÖsung
zu finden, scheinen es sich andere dage
gen sehr einfach zu machen. Von , das isi
hal t  so,  kann man ncht  ändern ,  bs hr
zu ,,S e können froh sein, andere rlcke n

Herstelers oder des betreuenden Händ
lers werden soiort digila abgewatscht.

Es ist sogar denkbär, dass lahrelang
zufriedene R , RS RT oder Gs-Fahrer
nach dem Surfen m nternet Pöizlich
anfangen, bel ihrer N/aschine gezel nach

,KFR" zu suchen. Vele von irinen werden
dann auch fündlg.  Denn das 180 Grad-
Boxerprirzip mit seinen gleichmäßigen
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Zündabständen isi geradezu prädesta
niert für dese Darbietung. Hier fallen
llngle chmäßigke ten viel eher aui as bei
Motorkonzepten, die von Haus aus mt
unregelmäßigen Abständen zwischen den
elnzelnen verbrennungstaklen behafiet
sind Mii Zunahme des Zy indervolumens
und lnsbesondere der Bohrung werden
die Ungleichmäßigkeilen iend€nziel grÖßer
Ein weiierer Faktor ist die Homogenilarl
des Gemisches, also die glechmäßige
Verte ung im Brennraum. Je homogener
das Gemisch, umso glechmäßiger ist
auch die Verbrennung.

Beim Boxer sind d e konstruknven
Rahmenbed ngungen nur leider nicht so
idea, wie es sich tvotoren-Bauer von der
Theore her wÜnschen. Platzverhältnisse
und Einlasskanalkdmmung, zusammen
mit der Ford€rung nach eingermaßen
eeganier Oplik, assen beispielswerse
keine ganz freie Wah! bei der Positionle
rung der Einsprltzdüsen. Schon allene
daralrs ergeben sich Abweichungen vom
Optmum in der Gemischhomogenität.
Ebenfa ls weniger günstig isl der relativ

Synchro-Tester von BMW. Das Oisplay
lässt sich von grob bis fein einstellen

Tecmate-Messgerät mit hochgenauer
LED-Anzeige. So misst das Brisk_Team

lange Flammweg- lm großen Brennraum
funkt nur eine Kerze. Unter sochen
Bedingungen kann es zu Zyklenschwan
kungen be der Verbrennung kommen.

D€r ideale Drehzah bereich, um das
Buckeln provoziert zu ereben und end-
lch mitreden zu könn€n, legt zwlschen
2000/min und 3500/min. Das Phänomen
ist von Maschine zu N4aschine unterschled-
lich slark ausgeprägi und wird manchmal
auch mii den sanflen Stößen der last zu
unauffäl ig arbetenden Telelever Vorder-
radauihängung verueclrselt. Probeweise
so te daher auch ,ainige l\,{eter nrlt gezo
gener KupplLrng gerollt werden.

Was die grundsätzlichen MotoFE gen
schaften verstärki und eigenilich erst
zum echten Problem machl, snd unter-
schied iche,,Arbeitsbedlngungen" fllr den
lnken Lrnd den rechten Zylinder Daraus
res!lt erende Folgeersche nungen kon-
nen sogar am stehenden l/]oiorrad lnter-
sucht werdeni Unierschi€d ch siarke
B aufärbungen an den Krümmern sowie
unterschiedich verfärbte Zündkerzen
deuten auf Abweichungen ber der

Beim Boxer sind die konstruktiven
Rahmenbedingungen IeirJer nicht so ideal,
wie Motorcn-Bauer es sich wünschen

Indiz: Je geringer die Temperaturunter_
schiede, desto besser synchronisiert

No Brisk, no fun: Eric Erfurth vom BriskTeam Deutschland beim umrüsten der
Test-GS äuf Brisk-Zündkerzen. Kein Problem für den gelernten Rennmechaniker



Gemischbildung. Auch das moderne
Motorrnanagement vehindert das nicht.
Die Lambda-Sond€, die m Sinn€ best
mögicher Rein gungswirkung des Kataty-
saiors ständig den Sauerstoffgehatt im
Abgas missi, wurde so platziert, dass se
von den gesarnmelten Abgasen aus bei-
den Zylindern angeströmt wird. So isi es
ln der Praxls möglich, dass der Lambda-
Wert insgesamt konekt ist (Verhältn s
Kraftstoff zu Luft um 1 zu 14,7), obwohl
6in Zylinder zu fett und der ändere zu
mager läuft. Das schmälert n cht nur den
Wirkungsgrad und die Ha tbarkeit dos
Katalysators, sondern birgt eben alch
das Risiko von Zündaussetzern. Nämllch
dann, wenn das Gemsch in zumndest
€nem Zylinder zeitweise zu mager ist,
um gezündei werden zu können, cenau
diese Aussetzersind dann im Fahbetrieb
als Ruckeln spürbar

Getrieben von immer strenger w€rden-
den Abgasgesetzen ist es dem Hersteter
nichi möglich, das Prob em einfach mit
,,feltercr" Programmierung der E nsprit-
zung zu lösen. lm cegenteil: Für bessere
Abgaswerte und nicht zuletzt auch für ein
ängeres Leben des Kaialysators ruft der
aktuelle, gold-gelbe Motronic-CodieF
stecker der R 1150 cS (seit Frühjahr
2001) ein vor allem im Te llastbereich
abgemagertes Programm vom mehrfach
vorbelegten Einspritz-Rechner ab. Das
äußerl sich mit weniger Rußbildung an

SIEGMAR,,SIGGTI HERRMANN, 32,
FAHRLEHRER MIT R 11OO GS

,,Deutlich stärker
im Antritt"
'An meiner nach Geäjhl eingestettten
Synchronisation musste nichl vlel koni-
giert w€rden. Die Bisk-Keeen bring€n ein
spürbar höheres Anfahr-Drehmoment,
auch der Druck in der Drehzahlmiite
erscheint mir jetzt höher. KFR ist fast
weg, nur noch minimalspürbar''

THOMAS BUBAN, 41, MALERMEISTER
M|T B lIM GS

,,Konstantfahr-
ruckeln ist weg"

"Schon mit der Platin-Kerze von
Bosch, die ich bisher drin hatt6, war das
KFR kaum noch spürbar. Mii den B sk-
Kerzen isl ss komplett verschwunden,
Zudem läuft der l\lotor insgesafi weich€r,
spricht b€sser an, und di€ LastwechseF
reaktjonen sind geringer."

Fakien: Neben den subjektiven Fahr€indrücken der TestDersonen kann nurder
Pdfstand die Unterschiede zwischen verschiedenen Zündkerzen offenbaren

Endschalldämpf er und Kennzeichenschild,
aber auch mit etwas schwächerom
Durchzug aus dem Drehzahlkeller Manche
Z€itgenossen entfernen den CodieF
stecker deshalb oder €rsetzen ihn durch
andersiarbige Exemplare, die für andere
R€gionen der Erde vorgesehen sind.
Zwar bringt das in manchen Fälen Abhiltu,
doch es g€jfährdet sowohl den Kat ats
auch die Herstellergarantie.

Dor mit Abstand wichiigste Ansalz beim
Kampf gegen das lästige KFR ist eine
penible, synchrone Einstettung mit dem
Ziel, die Druck- und cemlschunterschiede
in den beiden Zylindern möglichst gering
zu halten. Und das fängt bereits mit kor
reKem Ventispie an. Wer sich das selbst
nicht zulraut oder die Garantie nicht
gefährden möchte, isl hier auf d e Kompe-
t€nz seines freundlichen Bl\4W [.4olorrad-
Händleß angewiesen. Wie in anderen
Dingen auch, nehmen es hier einage
genauer und andere weniger genau.

Streng genommen lässt das Wort Syn-
chronisation aber keinen Interpretations-
Spiekaum zu. ,,Synchron" heißl €ben
,,genau gleich" und nicht ,,ungefähr
gleich". Deshalb scheiden Analog-Uhren
als l4essinstrumenle für den Unterdruck
im Ansauglrakt aus, Si€ sind, wie auch
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Trick 17: Mit diesem Gerät können
diverse Codierstecker simuliert werden

diveße Do-ifyoLrrselftvlethoden per
Vansparentem U-Schlauch, für diesen
Zweck zu träge und zu ungenau. Die
Vedragshändler veruenden zur Synchro-
nisaiion elnen speziellen BMw-Synchro-
Tester mit digitaler LcD-Balkenanzeige.
Per Zoom-Funktion lässt sich die Aut-
lösung des Displays von feln aui grob
beeinflussen. Um die IÜr Service_Arbefen
fesigelegten Arbeitsze twerte einzuhalten,
vor allem in den Stoßzeiter FrÜhjahr und
Somrner, liegt es hier natür ich nahe, d e
Anzeige aul grob zu siellen So lasser srch
die beiden tJnt€rdruck-Aalken natürlich

KFF-Gepagte pisern, finden bei intercs-
sierten Händlern statt. Vor Ori werden
dann, wie Übgens auch fast iäglich in
der BMF Zenirale in Wiesbaden, reihen-
weise 'Ruckel-Kühe" kurert Dabei rst
die Synchronisaiion auch noch kosten_
os- Mit viel Routine iasten sich die kun-
digen Schrauberhände dabei durch die
Probemzonen rund um den Boxermolor'

,,Es gibi kein PaUschal-Rezept Jede
N,4aschine muss ganz individuell en-
gestellt werden", sagi Eric Erfurth, der m
Einzelfall auch den Tausch des originalen
Codiersteckers erwäg1 Zur Svnchronßa-

Seite tabu. Hier sitzt das werkssetig kai-
brierte Potentiometer, das der Motronic
die Stellung der Drosselkappe meldet,
um die rchtige Einspritzmenge berecn-

Beim Überprüfen unserer'Ve.suchs-
Kühe" stellte sich zur Überraschung äller
Anwesenden heraus, dass sogar ore
Synchronisaton der B 1150 GS Testma'
schine aus t\,4ünchen ziemlich daneben
war Tatsächlich zeigte di€ses Exemplaf
im Fahrbetrieb spürbares KFR Genau
wie die anderen zum Vergleich herange-
zogenen 1150er und 1100er Maschinen-

Überzeugt Nach Testfahrten und Prüfslandsläufen mit verschiedenen Zündkerzen

schnitt B--risk am besten ab Matthias Krisr (Zweiier von rechts) war sich sicher

--aG,',- StnenggenommenlässtdasW-o(' lsYn-"wF---:f$;5"üiJlJil5ßffi Hi"ffi f,"?:";r"'
viel schneller angleichen. Nur eben nicht
genau genug, um vorhandenes Schiebe-
ruckeln zu minimieren. L'lanche Boxer
Fahrer berichien gar, sie häüen eßt nach
der lnspektion ein Ruckeln gesport

,,scheinbd wird die Bedeuiung einer
peniblen Synchronisation häufig unter-
schätzt", meint Matthias Krist von der
Firnra RME dem Generalimporteur der
tschechischen B sk-ZÜndkerzen iür den
deutschsprachigen Raum Er und der
gelernte Rennrnechaniker Eric Erfurth
mischen die BIVIW-Sz€ne seit qeraumer
zeii als,,Brisk-Team Deutschland" aut

von ihßen veranstatete ,synchro
Feien', zu denen ofi mehr als hunden

tion verwendei er ein digitales Tecmate-
f,/essgerät mii hochpräziser LED-Anzeige'
wie es vor vieen Honda-Veriragshändlern

,,Dieses Gerät lässt sogar Rückschlüsse
aut das Ventispie zu , freut er sich Uber
die Gaszüge, die Umluftschrauben und
den DrosselklappenanschLag aui der
rechten Seite wird zunächst so lange €in-
gestelli, bis der an den Diagnose-stÖp-
seln der Saugrohre gemessene umer-
druck im Lee auf und be rund 3000/m n
exakt gleich ist. Bei höheren Drehzahlen
nehmen Messgenaulgkeit und Bucke-
EmpJindlichkeit ohnehin ab Dabe ist der
Drosselk appenansch ag aLri der Inken

Nach erfolgter Synchronisation war das
Ruckeln bei alen Maschinen deutlich
vermindert, bel eingen kaum nocn spur
bar Naalso. Damit könnte man leben-

Doch die Herren von Brisk wollten
noch eins draufsetzen. SchlieBlich ist nicht
die Moior-Synchronisation ihr Nischen_
produkt, sondern es sind die aus dem
Rennsport abgeleiteten Brisk-ZÜndkezen.

Experten streiten sich schon lange
über den Einfluss der Zündketze aui den
verlcrcnnungsablauf. Vortei e durch multiple,
besonders lange und frei im Brennraum
slehende Gleitiunken, die sch nach der
stärksten Genrischkonz€ntrat on ausacn
ten, sind iedenfalls denkbar' Sobald ene



BMW nimmt Stellung zum Thema Konstantfahmlckeln

Pl lsi das Konstantfahnuckeln bem
Verventi Boxer überhaupt en iniernes
Thema bei  BMW? Wrd es a ls  Probem

Interview mit BMW-Pressesprecher Jürgen Stoffregen

lstoffregenl Grundsäizlch neu ist d eses
Phänonren ia nichi. Es war nur in den
ersten Jahren nach Ersche nen des
damals neuen Viervertilmotors kein
Thema, weder n der Presse noch bei
Kundenl ,,Damas" w'rrde das Laufverha
ten in dieser H nsicht nicht beanstandet.
In den re evanten Parametern hat sich
aber am Molor n chts graverendes geän
dert. Wr nehmen aber narür ch aLrch
wahr, dass d e Sensibiität der Kunden für
Laufunruhe und de AL'swirkungen auf
den Fahrkomtort bei Langsamfahrt m
Laufe der Jahre gestegen si. Von daher
rückl zunehmend eiwas n das Bewusst-
sein, auch n unseres, uncl in die Krtik,
was vormals als ,,motortypische Eigen
schaft" kritiklos hingenommen wurde.
Von einem Probem würde ich dennoch

Wrr wissen, dass die Intensitäl d eser
Laufunruhe uniersch edlich isi, dass sich
dieses Phänomen le nach Fahrzeuglyp
unterschied ich auswirkt, dass d e Sens
bililät der K!nden unierschedlich ist,
dass d ese Erschenung le nach indivdu
eller Fahrwese die KLnden stört oder
aber auch ncht  und dass es Kunder
g bt, die darüber verärsed sind. Auf d e
Gesamihet der Kunden bezogen, kann
man aberwohlsagen, dass es überwegend
als typsche Moiore genart akzepUert
$,ird. Dennoch haben w r !ns ntensiv mii
dieser Thematik auseinande€esetzl, mil
dem Ergebns, dass es sich um eine
grundsäiz l iche Ersche nLng handet .  De
Enfuss und nachifäg chen Verbesse-
ru ngsnrögl ch keiten s nd le der ger ng.'

[?l We che Ursachen kann das Konslant-
fahrrucke n nach lhren Erkenntnissen
lrab€n? Weche Rolle spiet der Lambda-
geregelle Kaia ysator h erbe ?
tstoffregenl Grundsätzlich sind die Ver
brennungszyklen eines jeden Motors mit
zufäligen Unregelmäßigkeiter behafiet.
Das ist phys ka isch bedingt und ncht
änderbar  Je nedrger  de Drehzah,
desio mehr merkl der Fahrer diese
Ersche nung. Bei höheren Drehzah en
wird deser Effekt dLrrch die schnelere
Folge der Verbrennung überdeckt und sl
nicht rnehr spürbar. Beihöheren Zy nder
zah en wkd d eser Eäekt ebenia ls ausge
g ichen. we la aui den gesamten Motor
bezogen die Zündabstände keiner sind,

die Kraftabgabe des lvolors aso gleich-
mäßlger sl und d eser ,,runder" läuft. Bei
den gelienden Abgasgeseizen Lrnd mehr
noch in der Zukunfi bestehi e n Zie kor-
fllkl zwschen Laufruhe und Erfü ung der
Abgasgeseize, aso der Umweltverträg-
ichket. Vor a lem bei Moioren mii großen
Einzelhubräumen. Eine ,,feäe' Abst m
mung zur Kompensaton der Erscheinung
st also nicht zulässig. Die in verschiede-
nen Diskussonsforen angepriesenen
Abh femaßnahmen bedeuten e ne l\,4an -
pu aton der Gemischzusammensetzung
n FchlLng ,,fett", sind damt gesetzes
widrg und as Lösung n cht gestallel.

[?] WLrrden die Ve'lragshändler für dieses
Thema sensibl isrert?
lstotrresenl Eife ordnungsgemäße,
pen ble Synchronisation beider Drosse
kapper schaift für beide Zy inder gleiche
'Arbetsbed ngungen und st eine
wesenlliche Voraussetzung für runden
I/lotorlauf. Damt kan. de Laulunruhe
minmerl  werden. Diese l /aßnahme st
aus unserer S chl ausreichend. Die Werk-
stälten sind von uns angewiesen, die
Syrchronisation sorgf ältig durchzuf rlhren.
Besonders sens bilisierle Kunden mögen
diese lvlaßnahr.e eventuell a1s nicht aus-
reichend für s e empfinden. Für d esen
Kundenkreis gibl es dezet lelder keine
bessere Lösung, d e abgaskoniorm isl.

Pl Was ist mit ahernaiiven Züftketzen?
Warum slnd beispelsweise die Bisk-
Zündkerzen nicht von BIVIW lregegeben?
lstoffregenl Uber den Einfluss der Zünd
kerze w rd vielspeku ert .  Aus derTheore
assen sch sewisse, ger inge Einfüsse
ableiten- Nach unseren Untersuchungen
si der Einfluss des Zündkerzentyps aber
vernachlässigbar. Zündkezen haben darü-
ber hnaus eine Reihe von unierschiedlichen
Anforderungen zu erfü len. Es dürfen
deshalb nur d e in der Beiriebsanleilung
empiohlenen Lnd von BMW freigegebe
nen Zündkerzen veruendet werden

l?] Können Sie das Argument von zu
hohen Fertigungstoleranzen als Ursache
fur unrunden N4oiorlauf ,,im Einzelfall"

lstotfresenl Die Feriigungstoieranzen
d€s Motors sind so gering, dass diese
ke nen erkennbaren größeren Eini uss auf
die Lauiruhe der tvotoref haber. Die
fi,4olorper pherie, also Einspritzan age,
Ansaug- Lnd Auspuffanlage, unterliegi
ebenfalls ger ngen Toeranzen. Angeb che

,,Wir nehmen die
gestiegene Sensibi-
lität unserer Kunden
sehr ernst."
Diplom-lngenieul
Jürsen Stoffresen, 4Z
ist Pressesprecher bei

Händ eraussagen d esbezüglich sind
nicht richiig. Sireuungen der Lauiruhe in
gewisser Größenordnung sind a lerdings
vorhanden. doch unvermeidbar. Feh ver
egungen von Gas-Bowdenzügen könn€n
beisp e sweise zu einem ungleichmäRgen
Oifnen der Drosse klappen 1ühren und
die Laufruhe siark verschlechlern. Ab
Werk si ene Fehlvenesuns auf Grund
der ausgereiften Fert g ungsprozesse und
der Qualltätsmaßnahmen ledoclr so glt

Pl Sind konstr!ktv-" Verbesserungen zu
erwarien? Abeitet Bt\,4W be spie sweise
an einer Doppelzündung für den großen
Boxer?
lstotfresenl Uber zukrlnftige Entwck Lrn
gen geben wir grundsätz ch keine Aus
kunft. Wir nehmen ledoch d e gestiegene
Sensib iiai der Kunden bezüglich des
Lauiverhaliens der Boxernroloren sehr
ernst und werden rn Zuge unserer Pro
duklverbesserunsen und Mode plese
maßnahmen versLchen, das Laufverhal-
ien der li/lotoren n Zukunä weiterzu opii
mieren und clen Ziekonf kt Laufruhe/
Abgasverhalten zu entschärf en.
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NGK BKRTEKC/BCPTET

Bezugsquelle: lm gut sort erien Fach-
handelund bei Bosch-D ensten

Zündkerze es schafft, das Gemisch
schne er und sicherer zu entflammen,
steigt schlleßlich der spezifische Wir-
kungsgrad des Motors. L4ehr Kraftstoff
wird verbrannt, weniger unvarbrannte
Kraftstoffanteile belasten den Katalysator-
G eche Fahrueise vorausgesetzt, sinkt
sogar derverbrauch.

Tatsächlich waren nach der 'Be-Bds-
kung" der Maschnen ncht nur subjektv
spürbare, sondern auch messbare Forl_
schritte zu vez€ichnen (siehe Prüfstands-
diagramme). Die N,4otoren liefen runder
und weicher, Gasannahme sowie Antritt
im Lrnieren und rrlttleren Drehzahlbereich

Bauart Zweildrei Eleklroden, Luft-
gleitfunken parallel zum Kolbenboden
(BKRTEKC Ersiausrüstung für 1150er,
BCPTET alternativ für 1100er l\/otor)
Preis: 295 Euro/5,95 Euro
Bezugsquelle lm gut sortierien Fach-
handel. Online unier \a,wwlouis.de

Bauart Eine Elektrode, [4ittelelektrode
aus Platin {vortell: Lange Haltbarkeii
trotz sehr dünner {Vitteleleklrode)

Preis: 250 Euro

Bauark Eine Eleklrode, konventionell€
Kerze ohne Besonderheiten (aus'
drücklich nicht für 1150er geelgn€i)
Preis: 4,20 Euro
Bezugsquelle: Wunder ich, Telelon
(02642) 97980, w\,{w.wunderlich.de
oder sehr selten im Fachhandel

Bosch FR6DDC/FR6LDC

Bauart Zwei Elekiroden, Luitgleit-
funken parallel zum Kolbenboden
(FR6DDC Erstausrüsiung für 1100er,
FR6LDC alternativ für 1150er Moto4
Preis: 250 Euro/6,50 Euro
Bezugsquelle: lm gut sortierten Fach-
handel und bei Bosch-Diensten

Sobald eine
Zündkerze es
schafft, das
Gemisch schneller
und sicherer zu
entflammen, steigt
derspezffische
Wirkungsgrad

Bauart Eine Elektrode mit integrierter
U Rille, Nlittelelekirode aus Platin
(Vorteil: Lange Haltbarkeii trotz drjnner
Plätin-Spitze)
Preisr 16,90 Euro
Bealgsquelle: Wunderlich, Teleion
(02642) 97980, www.wunderlich.de

Brisk DRISZC

Bauaru Gleitfunkenkeze ohne Elek_
troden. Multiple Funken ringsum. (kÜee-
re Wechselinterualle. zirka 10000 km)
Preis: 265 Elro
Bezugsquelle: RMF Deutschland,
Te efon (0611) 305911, www.bnsk.de
und öriliche Vertr ebspartner

Bauart Vier Elektroden, Luftgleit-
funken parallel zum Kolbenboden (nur
6in Funken, dersich imrner den kürzo_
sten Weg sucht. Vodeil: Lebensdauer)
Preis: 13,30 Euro
Bezugsquelle: lm gut sortierten Fäch-
handel und be Bosch-Diensten

wurden bissiger. Dazu war das Auspuff-
palschen m Sch ebebetreb verschwln-
den. tjnd: Es war nun wr|klich kein KFR
mehr spürbar Annähernd guie Ergebnlsse
konnte m Vergleich lediglich die Bosch
FR6DP (Plalin) iefern.

Die mit Absiand teuerste Kerze lm
Vergleich, di€ Denso lK22 (lridilm) iunk-
iionede bem T100er N,4otor zwar ganz
ordentlich, blieb hngegen beim 1150er
Motor deutich h nler den Erwartungen
zurück- Auch die als Insider-Tpp geliende
Champion RCTYCC wlrde ihrer Favori-
tenrolle weder aui dem Prüfstand noch in
Sachen KFF-Beselt gung gerecht.

Bauaru Gleiifunkenkeze mii vier brei-
ten, gezackien Elektroden auf ,,halber
Höhe". Multiple Funken nngsum
Preis:8,25 Euro
Bezugsqu€lle: RMF Deulschland,
Telefon (061 1) 30591 1, wwwbrisk.de
und öft liche VertriebsPartner

Bauart Eine Elektrode mii lntegierter
U-Rille, t\4ittelelekirode aus lridium
(Vorteil: Lange Hatbarkeit trotz extrem
dünner lridium-Spitze)
Preis:22,90 Euro
Bezugsquelle: Wunderlich, Telefon
(02642) 97980, www.wundedich.de



T E C H N I K

Fazit N emand muss das KFB se nes
Boxers hinnehmen Eiwas mehr Sorgfall
bei der Synchronisät on bewnkt schon
Wunder. Als Krönung beien sich dann
noch aternaive Zündkerzen, speziel die
von B sk. an. Allerd ngs schrelbt B[/W
de exkusve Verwendunq der  erprobien
Erslausrüstungs-Kerzen vor. Beim 1T00er
asodeBosch FR6DDC, beim 1150er d e
NGK BKRTEKC. Wer nnerhalb der
Garanliezeit andere Zündkerzer verwen-

Bmw B 1t50 GS
l-lem aKu6llen Publikums-
Dliebrrnq, der 1r5oer GS,
war die Spannung b6on-
deß grc'B, was die lM*ung
ds ,,Wunderkezsn" von Bdsk
dgehl. Beroits das Aus-
gangsniveau d€r Dßhmo-
nentkurue liegt bei der Bdsk
DOB14LGS am höchslen.
Auch in ds D€hzahlmitte
um 4000/min und bdm
B€hmom6t{,4din'rm knäpp
üb€r 500o/min liest die
tsch€chisohe Gleittunkon-
Keze deutlich vorn. Auch
was das KFR bekifft, ließ
sich das Ergebnis penibler
Synchronisaüon Nr noch mit
der Bisk-K€ze spürbd stei-
gern. Auf dsm Pdirstand
konnten lediglich zwei Ker-
zsn von Bosch, die FB6DP
(Plalln) und dis FF6LDC rm
unleßlen Drchzahlbereich
halbwe$ mihalton. Dage-
gen enttliuschte die l€usßte
Keze Denso lK22 (lridium)
vor allm im Ant tt ab L€€r
laufd|ehzahl. Uber weite
B€reiche liegr ihß Kurve
sogar unter der der Seden-
keze NGK BKRTEKC.lm Hintergrund eine herkömmlich

auf gebaute Ein-Elekkoden-Kerze, im
Vordergrund die Brisk DORl4LGS
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Lediglich die
PIatin-Kerze von
Bosch kann halb-
wegs mithalten.
Manche,,Geheim-
tipps" versagen
det, gefährdet seine Gewähr eistungsan
sprüche. Zudem weist die Firma Brisk
daraui hn, dass dle Verwendung ihrer
Kerzen bei anderwetg geiunlen Maschi
nen (Ch ptln ng, K&N-Lufii lier oder ähn
liches) im EinzelfaL prob ematisch sein

Stchwort , Moiorklingeln . Bei der
'bebrskten Test GS 1150 kam es m
unreren Drehzah bereich zu hörbarem
Besch eunlglngsk nge n An sich ogisch:
De Zündzetpunkle der  Bosch Motronic
wurden schließ ich für org nale Rahmen
bed ngungen ieslgelegt. Eine Verschie-
bung des Zündzetpunktes um ern paar
Grad nach hinten könnie her Abh lfe
schaifen, aber das lsl rm Hightech Zeitalter
nur ni t Neuprogrammleren des Rechners
rnöglich.

BüW R flOO GS

nas VoBängemodell B
lJ1100 GS haile dfänqlich
noch unterschiedlich ldge
Gaszüge siatt des heute ver-
wendeien Verteilers. Auch
die asymmatrischen Knjm-
mer einiger 1100€r lvlodelle
mchwe€n die Synchronisa-
tion durch unlelschiedlich
schwingende Gas-Säulen.
Wie beider l150er liegl alch
hier die Blisk-Ketze vorn. Die
DR1sZC lst der Konkurr€nz
zwar nict't ganz so deutlch
überlegen, aber auch sie
erziell die subjektiv qrößte
Vedcesserung in Sachen
L.aufl(ultur und Gaennahme.
Ahnlich der Brisk ntlaltete
sich in der 1100erdäs Polen-
zial der Denso 1K22 (lidium).
Die Kandidats Bo$h FR6OP
(Plaiin) und D€nso K22PR-ZU
(Platin) liegen gleicha'i,
leicht Uber der champion
RCTYCC, während sich die
Se{enksze von Boeh
FRGDDC nicht mü Ruhm
beklecksno. Auch das Kon-
slantfahrruckeh war mit der
Bosch FBODDC am stärk-

1 1 0

Nm

100

90

80

l\4otordrehmoment

lvlotordrehzahl

70

3000 4500 ]/min 7500

I


